
Bürgerschaft am 04.04.2019, TOP 7.20 
Kleine Anfrage: Weitere Müllbehälter /Papierkörbe in Stralsund 
Einreicher: Dirk Arendt, NPD-Bürgerschaftsmitglied 
 
Es antwortet: Herr Bogusch 
 
 
Anfrage: 
 
1. In den Stadtteilen von Stralsund sind Papierkörbe im Gegensatz zu anderen Städten und 

Gemeinden selten anzufinden, teilweise muss der Bürger gefühlt kilometerweite Strecken 
gehen, um einen Papierkorb zu finden. Wie möchte sich die Hansestadt Stralsund künftig 
der Problematik der zu wenig vorhandenen Papierkörbe stellen, und gibt es bereits Plä-
ne, den Mangel an Papierkörben im gesamten Stadtgebiet zu beseitigen? 

 
2. Wenn ja, wie sehen diese aus, und wurden die Bürgerinnen und Bürger bei der Lösungs-

findung (Standort/Dringlichkeit) mit einbezogen? 
 
Antwort: 
 
Sehr geehrter Herr Präsident, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Stadtgebiet sind 698 Papierkörbe aufgestellt. Sie befinden sich in öffentlichen Grünanla-
gen, an Bushaltestellen und entlang von Straßen und Wegen des Stadtgebietes, d. h. immer 
dort, wo ein Bedarf erkannt wird: also z. B. an Aussichts- oder zentralen Treffpunkten, auf 
Spiel- und anderen Plätzen, in bestimmten Abständen entlang von Straßen, Wegen oder in 
Fußgängerzonen. Nur jeder 4. Papierkorb davon steht in der Altstadt. 
Einhergehend mit der Stadtentwicklung erhöht sich auch die Anzahl von Papierkörben. Seit 
2001 erhöhte sich die Anzahl um 263 Stück, eine Steigerung um 60%. 
 
Die Verwaltung beurteilt die Gesamtzahl der Müllbehälter als nicht "zu wenig" für unser 
Stadtgebiet. Die Aussage zum Vergleich mit anderen Städten und Gemeinden kann durch 
die Verwaltung nicht beurteilt werden, denn es fehlt hier an entsprechenden Vergleichsmaß-
stäben. 
Pläne, die Anzahl an Müllbehältern zu erhöhen, gibt es daher nicht.  
Allerdings gibt es durchaus Verbesserungsmöglichkeiten hinsichtlich der Standortwahl. Hin-
weise und Vorschläge von Bürgerinnen und Bürgern wurden dazu auch bisher schon geprüft 
und umgesetzt. Die Abt. Straßen und Stadtgrün nimmt auch zukünftig gern weitere Hinweise 
entgegen. 
  
 
 
 
gez. Bogusch 


